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FÖRDERANTRAG
1. Hinweise für Antragsteller

Eingereicht werden können Förderanträge von allen Einrichtungen und Gremien der Gemeinde St. Elisabeth. Die Stiftung St. Elisabeth befindet sich noch im Aufbau. Die im derzeitigen Bewilligungsverfahren auszuschüttenden Erträge aus dem Stiftungskapital werden jeweils auf der Website der Stiftung und im Gemeindebrief veröffentlicht.
Vorrangig werden Projekte gefördert, 

· die eine Bereicherung für die Gemeinde beziehungsweise für den Stuttgarter Westen sind;

· die besonders innovativ und erfolgversprechend sind;

· bei denen auf Nachhaltigkeit geschaut wird;

· die sorgfältig und wirtschaftlich kalkuliert sind;
· die zum Zeitpunkt der Antragstellung noch nicht begonnen wurden;

· für die keine Regelfinanzierung besteht.

Damit wir Ihr Anliegen schnell und zielgerichtet bearbeiten können, sollte Ihr Antrag Projektidee und Finanzierung in vorliegendem Formular kurz zusammenfassen. Bitte füllen Sie den Antrag am PC aus (mit der Tabulator-Taste kommen Sie von einem Feld zum anderen). Falls Sie dabei Fragen haben, wenden Sie sich gerne an den Stiftungsvorstand. Die Anträge können jeweils bis zum 30. November eines Jahres eingereicht werden. Nach Prüfung des Antrags durch den Stiftungsrat erhalten Sie Anfang Juni eine Antwort.

2. Angaben zum Antragsteller

	     

	Verantwortlich für das Projekt

	     
	     

	Gremium/Einrichtung
	Telefon/Telefax

	     
	     

	Straße, Hausnummer
	E-Mail

	     
	     

	PLZ/Ort
	Internet-Adresse


Was sind die aktuellen Ziele und Schwerpunkte des Gremiums/der Einrichtung?

(max. 1000 Zeichen)
3. Angaben zum Projekt / Kurzcharakteristik

	     

	Projekttitel

	     

	Zeitraum des Projekts

	     

	Ggfls. Projektpartner


In welcher Höhe werden für das Projekt Mittel von der Stiftung St. Elisabeth beantragt?       €
4. Projektbeschreibung

Bitte beschreiben Sie nachfolgend:

· Ziel

· Gegenstand

· Eigene Vorarbeiten, Erfahrungsstand, Referenzprojekte

· Teilnehmer/Zielgruppe (Anzahl, Alter, Herkunft, Auswahlkriterien)

· Projektaufbau und -ablauf, Zeitplan (Skizzieren Sie die wichtigsten Arbeitsschritte und Methoden)
(max. 5000 Zeichen)
Worin besteht der Zusammenhang zur Gemeinde St. Elisabeth?

(max. 1000 Zeichen)
Was ist innovativ an Ihrem Vorhaben?

(max. 1000 Zeichen)
Wie wird die Nachhaltigkeit des Vorhabens gewährleistet?
(max. 1000 Zeichen)
5. Projektergebnisse

Welchen Nutzen erwarten Sie für die Praxis? Was verändert sich durch Ihr Projekt?
(max. 1000 Zeichen)
Welche Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit werden Sie durchführen?

(max. 1000 Zeichen)
6. Finanzielle Angaben

In welcher Höhe werden Eigenmittel angesetzt? 
Wo wurden für das Vorhaben weitere Anträge gestellt und/oder bewilligt?

(Geldgeber eintragen)
Kosten- und Finanzierungsplan für den gesamten Projektzeitraum

	Kostenart
	Gesamtkosten
	Eigenmittel

(z.B. Veranstalter, Teilnehmer, Haushalt)
	anderweitig 

beantragt/bewilligt
	bei der Stiftung St. Elisabeth beantragt

	Sachkosten
	
	
	
	

	Z.B. Reisekosten
	      €
	      €
	      €
	      €

	... Mieten
	      €
	      €
	      €
	      €

	... Honorare
	      €
	      €
	      €
	      €

	...
	      €
	      €
	      €
	      €

	...
	      €
	      €
	      €
	      €

	...
	      €
	      €
	      €
	      €

	
	
	
	
	

	Sachkosten gesamt
	      €
	      €
	      €
	      €

	
	
	
	
	

	Personalkosten
	      €
	      €
	      €
	      €

	Funktion
	      €
	      €
	      €
	      €

	Funktion
	      €
	      €
	      €
	      €

	
	
	
	
	

	Personalkosten gesamt
	      €
	      €
	      €
	      €

	
	
	
	
	

	Projektkosten gesamt
	      €
	      €
	      €
	      €


Erläuterungen zum Kosten- und Finanzierungsplan
[image: image1.jpg]Eigenmittel: Mittel, die der Antragsteller, Veranstalter oder Teilnehmer in das Projekt einbringen, auch einschließlich Haushaltsmittel.
Sachkosten: Diese sollten in der Kalkulation nachvollziehbar aufgegliedert werden, bitte keine Pauschalbeträge.
Personalkosten: Ausgaben für Personen, die in einem Beschäftigungsverhältnis mit dem Veranstalter bzw. Antragsteller stehen. Personenbezogene Aufwendungen wie Honorare sind Sachkosten.
Sollte das Projekt von der Stiftung St. Elisabeth einmalig gefördert werden, wie könnte eine mögliche zukünftige Weiterfinanzierung aussehen?
(max. 1000 Zeichen)
	
	

	Datum
	Rechtsverbindliche Unterschrift, ggf. Stempel


Diesen Betrag (= beantragte Fördermittel) auf S. 1 eintragen!
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